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Niedrigste Preises 

Grand Island Route. 
ST. J. & Q. I. R’Y. 

BEST AND QUICKEST LINE TO 

St. Joseph 
-AND- 

Kansas City, 
ALSO TO ALL POINTS 

EAST and SOUTH. 
DOUBLE DAILY SERVICE. 

Chair Cars 
ON NIGHT TRAINS. 

Seats Free. 
Consult Agent, or write 

S. M. ADSIT, 
General Passenger Agent. 
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Roms 
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No. 44 Pan snnr s: ochexitagå- 2xf3021bds 
No. 42 » stagtich ........ «:4I Morg 
Hin-« -rracht(nm B. Ichenmggs 5:4() Abds 
No. 46 » stagnchx .«.11:45Morg 
No. 50 »O «ägnch) ........ Jzäu « 

Nach dem Westen 
No.4.3-?1a·c;)mäglich) ........ si: 50 Mokg 
No. 43 lass (nn: Wochenta96) LI: M Ilhdå 
No. 47 prrachkmuk Wochenkags,, 5:1« « 

Ro. 41caii. naglcchi ........ 8 46 « 

No.4 Æzr (tgl angg Montag) 33 .5(IMot-g 
No. 46 hält in Anxoxa Vork, Zewark 

uss d «ncoln 
sit-. 50 hält us jeder Ztatmn ösn ich om 

Amom- 
HUZO 45 n- Id 49 halten nirgends ös:1. ch vo- 

Ravenna 
szjio 41 fährt dnxch bis Bxuingg unt macht 

direkten Anschluß an me Jconhem 12 acifn 
nach allen Punkten in Montana nnd an der 
pa-: Fischen Rünr stle nxchtx wischenNmnt 
Island nnd Ravenna 

Ico.42Lenibnledssxpika taq(1ch,8«,incoln 
Lmaha, St Koveph Kan mit-Um c: Loan 
((!1;cago, Tenver nnd hinka n Wen nnd 
SK w The-O counors 

Agent 

UIICN PAchIc RAIUWAD co. 

danptlinir. 
Nach dem Osten- 

— j ’lnf.12:sujachm No. L» Fan Mail, Ubg m mmchm 
« S s Ank. 2: 55 Morg No. L, JEAN spl« 

ists-? 3:00 Mom. 
« )An 10:55 Vorsit. No· S« ««oml' O Abg. 11100 Vorm. 
Ixo H- F 

Grund Island :«ocal,k?1bg.7:40 Morg. 
Note —:Vio. 4 kommt in Lmaha um « Uh: 

Morgens an 

Jkach dem Weste-L 
No. l, Overland Lim d ) Aar 1 WINle ( Ab.1 25 No 
No. S, Fast Makk- CZIJ Z :Iääeet?s; 
fu« ö, Dem-er Spl- Z ge. g Es Mäg- 

Np 70 FAU. 9: WARan 
Staub Island Lom« 

Aste-—- No. sperlästcmaha um s Uhr 

f Wich, guts-nannten Sonntags. 
crd new Loup Ein-. 

No. 83 Abgang .............. 7 :30 Morg. 
No 81 Abgang ............. 1 sowie-m 
No. 82 Antumt ............ 10 :45 Morg. 
No. Sksnkunft ............. S: 50 CAde 

Wie Züge laufen nur Wochenwng 

Wssmmbusslm 
Ro. 4, Meist Tun-L Ab. .8:10 Mor- 
Us. s, Weilt Ermes, An 8 :25 sbdi 
Its ,tösli2, .......... c :00 Abds 
Recht li Aa» .......... GENUS 
Us. Is, akuast, ........... Z .(0 Abt-L 
Us. Is, Abgang, ............. S :.DOMpcs 

Ro. 15 M IS lauer nicht Somit-as 

MNIH I u. 4 haben in St. Joseph Anschlag MSMI dem Osten. Co 1 u. 

Ziseu Ia ehe-se sit-um« 
s- 

« 
s. s- W, Isme. 

j Unser-Isi- Dressur-esqu 
» So mancher Tourist wird sich des 
einen oder anderen Falles entsinnen, 
in detn er bei Nebel oder Schneesturm 
außer Stande war, den Weg sicher im 

Auge zu behalten, und tapfer ane- 
schreitend vorwärts zu kommen meinte, 
Estatt dessen aber nach langer Wande- 
, rung wieder am Tlusgarrgepuntte seines 
Marsches anlangte Ahnungeloe war er 

Ein weitern Kreise wieder zurückgekehrt jWenn wir in den Berichten verschie 
dener Entdeckungsreisender lesen, sin- 

den wir solcher unerwünschter Jrrgänge 
»im Kreise gar manches interessante 
’Beispiel und die Lokomotion in derl "Thierwelt gibt uns Belege fiir solche-; 
unwillkürliche Ctrtulationebewegun-l I 
die Menge. Ich erinnere mich, soz- 

let-reibt ein Gewähtsmanm heute- 
"noch lebhaft des ersten Males, da ich 
aus einer Waldwiese aus eine Auer- 
henne mit Jungen stieß. Noch hatte 
ich nicht recht Zeit gehabt, mich des 
hübschen Anblickcs zu erfreuen, als 
auch schon die Alte sonderbar schwer- 
siillig und langsam in gerader Richtung 
abilog, während die Jungen nach allen 

ESeiten auseinander eilten und raich 
Hirn Blattwerk der Waldwiese ver- 

schwunden waren. Wie ich aus späteren 
i öfteren Begegnungen dieser Art erfuhr, 
Ihatte die alte Henne meine Aufmerk- 
samkeit von dem jungen Bolte ab aui 
Jsich lenken gewollt. Ich hatte mich 
damals in ein gutes Versteck zuriick- 
gezogen und gewartet, ob die Henne 
wieder zum Vorschein kommen, ob sie 
ihre Jungen wieder finden werde. Es 
dauerte auch nicht lange und sie kam 
schnurstracks aus den früheren Platz 
angeflogen, ich hörte ihr »Gluck, Mutt« 
und sah sie auch bald wieder in der 
Mitte der allerliebsten Kleinen, die sich 
doch gewiß nicht zielbewußt zu ihrer 
Mutter zurückgesunden haben konnten, 
wie die Alte zu ihnen, sondern einem 
unbewußten Drange, im Bogen nach 
der Trennunggstelle zurückzutehren, 
gefolgt waren. 

Von solcher Kreiebewegung bei Thie- 
ren weiß der Jäger oiel zu erzählen. 
Von den Hunden hart bedrängt jagt 
der Fuchs dahin: er bietet all’ seine 
Schnelligkeit aus, den Versalgern Zu 
entkommen und doch, eben weit er in 
der tollen Hast seiner Sinne nicht nol- 
lens mächtig ist, lauft er nicht in ge- 
rader Richtung davon, sondern lehrt 
unbewußt im Kreis-bogen immer wie- 
der zum Ausgangspunkte der Jagd zu- 
rück. So kreisen Pferde, die ans weiter 
Schneefliiche sich selbst überlassen blei- 
ben, junge Thiere, die ihre Alten ver- 
loren haben oder von der .’ eerde abge- 
irrt sind, Hunde, die in Zemder Ge- 
gend ihren Herrn verloren haben, 
immer wieder zu dem Platze, wo sie 
sich getrennt haben, zurück. 

Und nicht besser geht eet unter lim- 
stånden dem Menschen. Der Nuderer, 
den die Nacht iiberrascht, der Skiliiuser, 

»den ein Schneesturm überfällt, der 
Wanderer, der in Nebel gerath, sie 

stammen gar oft trotz kräftiger Vor- 
»wiirt0bewegung nach Stunden wieder 

) zum Ausgangspunkte zurück. Ein Boot- 

s sahrer mag seiner Meinung nach beim 
sRiickwiirtSrudern noch so gleichmäßig 
’mit den Rudern ausgreifem er fährt 
Inicht geradeaus, sondern im Bogen i weiter. Ein Radsahrer jagt aus unge- 
bahnter, nicht markirter weiter Ebene 
dahin; nach wenigen Selunden schon 
fährt er nicht mehr gerade aus, sondern 

sirn Bogen und, ohne es gewahr zu 
l werden, tehrt er nach und nach im wei- 

sten Kreise dahin zurück, woher er ge- 
s kommen ist. 

Tiefe Eiriularbewegung Zeigt ten-til- 
in der Regel nur unregcliniißige Ringe 
und Kreise. Je weniger nder das sieh 
demenende Weisen seine Einne in der 
Gewalt hat, ie weniger niißere Ein: 
sliiise mitwirken, je wichen eiliger die 

»Meine-Jung ist, je weniger kiiiristuiigg- 
punkte gegeben sind, Tini so regel- 
mäßiger-, reiner werden die Kreise die- 

ser unbewnsqten d)iingbeivegun·q. Wenn 
nn heißen Jammertagen die Besitzer 

;von Hunden tin dein liier eines Flusses 
sich einfinden nnd ihre Hunde in das 

sWniser schleuderm dann sann incin 

immer wieder sehen, ivie die Hunde in 
;der ersten Betanbnng iin itreise sirli 
drehen und erst nach einigen Augen- 
,blic!en vorivcirts rndern ziiiniinttnan 
;einer Hiindin eines ihrer noch blinden 
Esnngen und legt ed in einiger Entfer- 
;nung von der Mutter auf den Boden, 
sdann dreht sich der kleine Kerl eine 
» Weile iin Kreise, ehe er sich zu seiner 
s Mutter findet. Verbinden wir und die 

! 
Augen, dann gehen wir nur wenige 
Schritte in gerader Richtung und bie- 

gen bald ini Kreise ein. All das slie 
sgende Kleinvolk, das am Abende uin 

die helle Lampe sich drängt, jagt, durch 
sdas grelle Licht geblendet, itn Kreise 
lum die Lampe herum, wie die Zug- 
vögel in gleichem Drange das Signal- 
licht des Lenchtthttrrnes umfliegen oder 
die Fische der See das Gliihiicht des 
Tnncherc im Kreise umschwärmen. 

Wie ist dieser bislogistlze Ring zu 
erklären? Durch die Ashminetrie dess 
Viert-wert Auch die Menschen, viei 
Sängethiere sind nicht genau stimme-? 
trisch gebaut; ihre tinie nnd rochtej 
Isrpekisiilste zeigen mehr oder minder-« 

lichem-Inale Dkssieöeonzem Did- Leise scpn teit n wegen er e r 

s ret. Einzelne Asrpekt iie ent- 
ckeln sich ans der einen eite durch 

einseitige Uebung nnd Anwendung-r- iet nls nns der anderen Seite. lbst 
sie Mit ver einen seit- können ist-set sein sit die entsprechenden 
inndnen Seit-. Iber such die Sinnes- 
anne beider Benedeiten sind noch 

Unie von n siexvliet »Um seien-NR FOW W» Fuss-ff Im- rn Rechts-, en Lim- 
» 

nder, hatten 78 sei-schärfere rechte 
agen, hörschärfere rechte Ohren, war 

überhaupt bei der Mehrzahl die rechte 
Körperseite urn etwa ein Neuntel 
empfindlicher als die linte Seite. 

« 

Dieser morohologiichen Asnrnmerrie 
gemäß muß je nach dem funttioncllen 
Ueberwiegen der einen oder anderen 
Leibeshälfte eine Kreiebewegung nach 
links oder rechts eintreten, wie ein 
von zwei Ruderern gefijhrtes Boot 
nicht geradewe, sondern im Bogen 
nach links oder rechts fortgleitcn wird, 
je nachdem der eine oder der and-ers 
Ruderer kräftiger ist. Ganz mechaniicn 
und unbewußt schlagt so das verirrte, 
von der Heerde abgekonrmene Thier- 
die Ringbahn ein, die es wieder Zum- 
Abztveigungepunkte, zum Mutterthicre, 
zuriickführt. 

Ziel- und Schiesiiibungem 
Den kaum nennenswerthen Opfern, 

welche der glänzende Sieg des Admi- 
rals Beweis iiber das spanische Ge- 
schwader in der Bai von Manila ge- 
kostet hat, stehen verhältnismäßig 
ungeheuere Verlustzissern aus Seiten 
der Spanier gegenüber. Daß dieses-· 
eklatante Mißverhältniß zum Theil 
der schlechten Armirung der spanischen 
Schisse, welche meistens veraltete Ge- 
schiitze führten, zuzuschreiben ist, kann 
wohl kaum in Zweifel gezogen werden, 
allein die graßeren Erfolge der ameri-" 
kanischen Waisen sind nicht ble durch 
ihre Qualität, sondern auch durch ihre’ 
bessere Bedienung ermoglicht wurdens 
Unsere Theerjacken sind eben bessere 
Artilleristen und deshalb trasen ihre. 
Schüsse dae Ziel, während die Spa- 
nier in’5 Blaue schossen. Die artillesk 
ristische Ausbildung der Leute erfordert 
selbstverständlich sehr viel Mühe wie 
Zeit und dies um so mehr, als dies 
praktischen Schießversuche mit den 
schweren Geschützen ihrer großen Kosten 
wegen sich von selbst verbieten. Wenn 
man bedenkt, daß bei der kurzen Be- 
schießung von Matanzas jeder der von 
dem »Puritan« abgegebenen Schiiise 
das hübsche Sünimchen von sei-its 
kostete, wird man dies begreiflich fins- 
den und einsehen, daß selbst ein sehr 
reiched Land sich den Luxus von langen 
Schießiibungen mit schweren Geschueen 
nicht leisten kann. An Stelle deo 
Scharfschießenii nach der Scheibe sind 
deshalb andere Ererzitien getreten: 

ieliibuiigen und Subkaliber - Eier-I 
ztien. Bei den Zieliibungen wird 
überhaupt kein Schuß abgeseuert und 
doch werden gute Resultate erreicht. 
Diese Uebiingen finden auf dein Haupt- 
verdeck statt und eo geiangt dabei eine 
aus einein Tripod montiite Büchse sowie eine in kleine Quadraie ge 
theilte Papiericheibe zur Verwendung 
Neben der aui einein hölzernen Nah-« 
men von der Große einer gewohnlichenä 
Thiir genagelten Eecheibe stellt sich 
der die Zieliibiingen leitende Feuer-z 
weils-Mach auf, während die Mann-I 
schasten rnit der Waise etwa Lin Fuß 
davon Aufstellung nehmen in der 

Fand hiilt der Maat eine kleine-, kreiesg örmige Blechvlatte mit einein Loch in 
der Mitte und die Aufgabe der Leute 
ist, durch dasselbe nach dein l««entrunik 
der Scheibe zu viiireii Während der 
Mann die Waise richtet, ruft er dem 
Maat zu, wohin er oie Blechulatie zu 
bewegen hat, und glaubt er, dadrich 
tige Ziel gesunden zu haben, dann ers- 
schalltsein .Valt. l« Jiunrnehr markirt! 
der Maat die betreiiende Stelle mit-. 
einem Bleiitifi, und der Mann wieder- 
holt die Zieliibiingen noch zweimal» 
woraus dae durch die drei Punkte ge- z bildete Dreieck gemessen wird. Der- 
jenige, dessen Dreieck am kleinsten in, z 
hat das beste Resultat erzielt, denn ; 
seine drei Schiisse hatten zunächst ams 
Centrum gesessen - 

Bei den -ulialibeil:71lr.i1iuiqkl.1A 
gen die schwerin Neiaii ice zur Lwcinsi 
dring, doch werden and ilinui tun 
scharfen Schniie abgegeben, iandern es 

wird init Bitchien gest-neit, welche irr 
genau in der Mitte desylohree be 
festigt sind, daß beide Zerlenachsen 
zusaininensallen Dazu dienen lreie:» 
fortnige Rahmen niit vier Eint-eri, die 

« 

in das lsseichiitzrolsr pasien nnd den 
Viichsenlaus in der richtigen Position 
halten. Der bedienende Mann, welcher s 
die Biichie nach der Scheibe richtet, iii 
mittelst dieser einfachen Vorrichtunai 
itn Stande, dieselbe Gewaiidtheit in? 
der Handhabung des schweren Ge- 
schiitzee zu erreichen, als witrde er due- 
selbe mit voller Ladung richten. 

Selbstverständlich werden auchZchießs 
iibungen mit scharfen Granaten ver- 
anstaltet nnd zwar unter Bedingungen, 
welche einem wirklichen Gefecht so« 
nahe als möglich kommen- Bei diesen 
Uebungen wird die Scheibe auf einem 
aus Fässern lonstruirten Floß be- 
festigt. Jn der Mitte erhebt sich eine 
Stange rnit einer rothen Fahne und 
auf den vier Seiten sind Leinensegel 
mit einem schwarzen Halbkreis in der 
Mitte angebracht. Mag nun dao Floß 
sich bewegen, wie es will, immer 
bietet sich dem Aanonier ein oolleo 
Ziel dar. Diese Scheibe wird etwa 
1200 kds von dein Schiffe plazirt 
ttnd ale Geichiitze treten aleich oft in 
Aktion, während das Fahrzeug still 
liest oder sich bewegt. Die Zahl der 
abzugebenden scharfen Schüsse ist durch 
das Reg lement gnau vorgesch schrieben 

; nnd bete-list diesel bei Schlachtschifsen 
Ebom Typder .Texas« 042 Die beiden 
delsztitler geben je drei Schüsse ab, 
nämlich einen mit voller nnd zwei 
mit reduzirter Ladung. Das Gesicht 
des Projeltils bei-itzt 80 nnd das der 
Ladmi 400 pfand. Dann folgen so 
Schiff eben s sechozttliisea Geschtisem 
288 von 12 Mitte-dera, ne m 
o liin nnd do m e potchkibi 

Revolvertanonen, serner werden e- 
Shrapnelo aus den Sechszbllern abge- 
setzert und 22 Schüsse werden den 
Mannschaften, welche nicht an de: 
schweren Geschiieeu postirt sind, er- 

laubt, um ihnen Gelegenheit zu pral- 
tischen Uebungen Zu geben. 

Diese Schießabungen bilden siir die 
Tbeerjacken die willsornmenste Nis- 
wechselung in dem ewigen Einerlei des 
Schisiedienstee. lltn die Effeitivitat 
der Schiisse festzustellen, werden ztrki 
Leute in kleineren Booten aus dein 
Wasser stationirt und diese beobachten 
tnit Instrumenten, ob das Geschoß 
links oder rechts von der Scheibe ein- 
geschlagen beziehungsweise über die- 
selbe hinausgeflogen oder zu kurz ge- 
gangen ist« Aehnliche Observationen 
werden vom Schiffe aus gemacht, nnd 
damit die Bahn und die Wirkung einen 
jeden Schussee genau festgestellt. llm 
die Leute tu den besten Leistungen 
anzuspornen, erhalten die besten Ge-» 
schiintnannschaiten Geldpriirnien, auch 
werden vom tiiavigationebitreau tnertet- s 
jährlich Listen liber die Resultate derl 
Schießiibungen eines jeden Schiffes! 
veröffentlicht, Zugleich mit den Namen T 

derjenigen Leute, welche sich ausge-! 
zeichnet haben. Dies System hat zur 
Folge, daß nicht blos die eintelnenz 
Schiffe mit einander rivalisiren, son- 
dern sogar die verschiedenen Geschiin 
divisionen desselben Fahrzeugee einst ander zu überdieten bestrebt nnd unsere s 

Theerjacken sich rnit jeder Kriege-s 
ftarine der Welt zu messen im Stande l ind. 

DiedeutscheKaisersamiliebeiTische s 
Der Haut-halt deo deutschen Kaisers s 

and der laiserlichen Familie ist oeii’ 
haltnißmiißig sehr einfach, und wurden 
nicht die großen Hofsestlichieitem wirr- 
den nicht die zu Neprasentationds und 
Regierungezwecken nothwendigen Rei- 
sen des Kaiser-it so große Summen 
erfordern, so wurde in Wirklichkeit der 
Haushalt dei- Kaiserd iaum nicht s 
kosten ale der eines sehr reichen Privat- s 
aiannes oder einee sogenannten Mag s 
iiaten. Der Haue-halt in einer bürgeiii 
lichen Familie, sei sie noch so vornehm, 
wird von der Hausfrau geleitet. in 
gewissem Sinn nimmt die Kaiserciig 
auch die Pflichten der Hausfrau wahr. J 
natürlich so weit das in ihren Kraitenå 
liegt, und so weit eine Einmischung in 
dae Detail auch von Zeiten der itai i 
serin überhaupt möglich ist. Die itais s 
serin Jlirgusia Viktoria ist, wie dieris 
selbst die gesammte Presse det- Als-ig- 
landes anerkennt, das Muster einer- 
Gattin und Mutter. Wo sie sich auchs 
aufhalt, sie ist von früh bis Abendgi beschaitigt, ihre Pslichten siir die Fr- 
milie zu erfüllen. Jeden Morgen steht I 
die Kaiserin um sechs Uhr aus, unds unmittelbar nachdem sie sich ansie- , 
kleidet hat, geht die Kaiserin nach der 
Kindersiubc. hre Anwesenheit ist 
hier deshalb not rig, weil uni sechs llhr 
die Kinder ausstehen, um sich nacl 
Vorschrift innerhalb 20 Minuten antu- 
kleiden. Um 6 Uhr 20 Minuten bei 
ginnt nämlich schon der Unterricht, und 
die erste Unterrichtestunde müssen die 
Prinzen, sowie setzt auch schon die 
kleine Prinzessim mit nüchternetr 
Magen nehmen. Um 7 Uhr «.«« Minu- 
ten sindet erst dao Friihstiict der stin- 
der statt, bei welchem die Kaiserin 
natürlich anwesend ist. Nach dem Früh- 
stück siir die Kinder bereitet die Kai- 
serin gegen i- llhr siir den itaiser den 
Kaiser selbst. Tag erste Frühstück neh- 
men Kaiser und Kaiserin allein ein, 
indem sie mit einander plaudern und 
sich gegenseitig bedienen. Selbst wenn s bei Besichtigungem bei Manooern, bei 
Paraden der Kaiser schon sriih um Hi 
Uhr frühstiickt, ist die Kaiserin doch! 
schon vorher ausgestanden, um den stos- 
see tu bereiten und um dem Gemahl s 
selbst zu dieser sriihen Stunde am 

itafseetisch Gesellschaft zii leisten. Tief 
Zueiseliste sür das taglithc Friihstiicki 
und Mittagessen, sowohl sür die stin- J 
derstube alo siir den Tisch der Muse-. 
staten, wird der Kaiserin eingehandigt, » 

und nach ihrer Entscheidung werden die 
Menuo endgiltig festgestellt. Tie itai 
serin berücksichtigt natürlich dabei ganz 
besonders die Liebliiigegerichte der 
Kaisers. Nachdem die Meniies integr- 
wählt sind, sieht die Kaiserin Haue- 
haltungorechnungen durch und erledigt 
ihre eigne Korrespondenz Sie sieht 
dann nach den Kindern, sorgt dafür, 
daß das einfache zweite Frühstück in 
der Kinderstube derabreicht wird. Dann 
kleidet sie sich gegen lt Uhr zu einer 
Aussahrt oder zu einem Spaziergang 
mit den Kindern an. Uml Uhr ist 
die ganze kaiserliche Familie mit den 
Kindern bei Tische vereinigt. Diese 
Mahlzeit ist siir die Kinder das Mit- 
tagessen, slir Kaiser und Kaiserin das 
Frühstück Noch diesem meiß bleiben, 
wenn es die Zeit des Kaisers irgend 
erlaubt, die Familienmitglieder eine 
Stunde zusammen Kaiser und Lai- 
serin spielen und plaudern mit den 
Kindern, dann gehen die Kinder wieder 
aus ihr Zimmer, um dort Unterricht 
u empfangen, während der Kaiser sich 
eiernag e chitsten widmet und die 

lcafserin e nche macht, sei es in 

Miit-TM s«««"d«s«"Z-is"i«iiui3si: e ten r e e t 
oderdei erkrankten Diener-. Urii 
Uhr findet das Dis-r des Kaisers und 
der Kaiserin statt, Fu dein jedesmal- 
Ittstt der Ostm sterith den Idstts 

M« »i« Dis M Wwa- it eaze neu innrer 
» 

besondere Gaste eladen sind; Der Iaisee liebt sit neseine Person irdstiger 
Kast, er uist 

ein arise r Freund des ein- 
drten Madame-at 

er seit-tm iiiii trat-ts- 
— 

( 

»p. 

Wir haben EEEM Buckeyq 
Waaren nnd Nepamfukftücke und falls Sie einen Binder oder eine Gkasmähmm 
fchtnc kaufm, ohne nng gesehen ;n lmbcn, begehen Sie ctncn großen Fehlen 
Undene-Waaren werden noch anf Erden fein, wenn einige der Umkehler sich in 
Ehernfh HJnden besinden Pmsc sind richtig nnd Ihr wißt, daß die Lkitckeyeö 
den Ruf t« 

« 

L’ «t h Brauche-n nicht mit 
haben nich In zweiter dlnlc zu . c cu· jedemJahr-sinnend 
Muster einer Maschine auszustellen da Ink- alic zuverlässige nur genug nnd 
un Stande Ist, auch in den besten Inlncn anstand-Atem alle wnkltchen Besitzes-sci- 
nnzxcn nnd .1n dir Buckeye W finden. 

Zetn ducke Preise nn Lehn: ».Uk’.1dnnc lcnstI1, Lömter nmnnd«, nur 

-3«'L« .,(YI·NVU sL"sWt-I«te1»«. nnr Nic. Runstcxs Rnlmduni. nn1 «'i»:. Nnre 1-I. 
.k: » 

« 
« 

« O 

IEEEWLUWWV mcdrtgcrcn Preisen. zssp .n n-n «-«. in Listuknnnen darinn, m fu«-h 
melden «-:— Hin-h nnd: uneressant mach-In in unsern anderen Auswahl non Winken, 
Intjiz Jkn new inclu- Nclencnhm nein 

Lön Linden Ism nicht tun Inn-n, alle du- Lknnyiinsjs Jn:n«j!)-.cn, Its Uns 
zu geben nm Un annfsc m f, Induk- tornmt nnx :1n:-sbki.1dzrnni:«, wir klinn de: 
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J. J.& B. J. ROGERS,i 
Ecke Lter nnd Locusi Straße. 

Eine ges-III 
versucht immer ihr Heim hübsch nnd anzie- 
hend für ihren Gatten zu machen und sie 
verfehlt niemals die Wände fin den Som- 
mer übertapeziren Fu lassen, sinternal die 
Reinlichleit der Göttlichkeit am nächsten 
kommt. Wir haben wunderhübfche Muster 
in Tapetcn nnd eine vor-tägliche Auswahl 
Auswahl in Rouleaur zu niedrigen Presse-L 
Wir haben auch ein hübsches Lager von 

Bilderrahmenund-Monldings. Ebenfalls 
eine volle Auswahl von Farben, Oel nnd 
Glas. 

K 
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_CEO. BARTENBACH. 

kam sum-sechs- 
» 

Carpentcr Emsäskwky 
site Urbeitqaspwerven 
pro-tot und zu bester 

Zufriedenheit qusg 
Ethq»»«..... 

Arifktöge können abgegeben werden ins 
GöhringUE Lumbek Yatd oder in 

meiner Wohnung nördlich von 

Joha Former Platz. 

IV H. ’l’lI()m-)80n. 

Umli nun Kot-In 
Praktmn m aUen Gerichten 

Grundequmhumsgeschäste und Colle-km- ; 
neue-Use EspexialitäL 

TM Marble Worlss 
i. i. ists-e t- w. j 

Monmncnth Grabsteinc 
aus Marmor nnd Gunst, 
imieGkubillmänunugem 

Raxlg Jlnsz ·1llcii«inci·aibmeii wünschtv qebl 
lerne Lsismllcinqin ehe Ihr nns Heu-but 

Unscsie This-; Uns du« iijebngnesik 
Fehl uns nnd iiiail New. 

set-nd Island stehen«-. 

»Oui«-ign- und Herold« 
--Zonnlagsblall« und 

»Vater- unv Gatleulmu - Zel- 
lang-«- 

alte drei zusammen nur 82.00 
pro Jahr bei lltlller Voraus- 

bezahluugl Ahouulrldarault 

Carlin-non Reute. 

Nach slkorllanky ste» slinc 
Wageniukch cl. 

Druck-gehende Toninien Zdilasmagem nn- 

terLlninchl von besondrem Hisninioiigluiksni 
nnd begleitet von 1inxmi:ns"itcn lnllincin 
Pormih veilaiien Kaina-J this sie-den Ton- 
nerslag Morgen nach «l"-oiclso.nd, Lil- 

Lie gehen iibcr die l«iiiliiiqioii sinnli- 
nach Tenver. T. C ·Ik. »Z. Bahn ice-nicht« 
Linie-, nach kadcsik siegen Ilion Unentw- 
L. Ell. G ".Ik· ico. bis znc Benuninnnnq.- 
»in llsiiiiiidiger Aufenthalt wird in Salt 
Lake lsily gemacht, um Passagiere-n Menge-n- 
heit zu geben, lich eine dri- ichonnen nnd 
inteiessantesien Städte des Liteli anzusehen- 

Jlkciiende nach lkotilind oder andeien 
nett-westlichen Punkten ani Wonne-. sollten 
sich diesen wöchentlichen liicinsiionen an- 

-lchließen. Sie können dies thun an irgend 
swelchein Punkt wo Züge anhalten. »O 

iZkiebt seine billigere und bequemen Weile-, die » « eile zu machen. Tie Waggong habt-n alle 
Be neinlichkeiien von PslaiiSchlaswageiLJ 
es Fehlt mir die feine Ausarbeitung. weis 

« 

lei- Klaise Billels aiigeiiomiiien..Koieii stets, 
Kansas Cin bis Wortlaut-, nur dä. l 

Wegen Ticleks nnd vollen Einzelheiten » 

l recht vor in der nächsten Vutlington Tickel Ziflce oder schreibt an J. Frankih W. P. A. 
Qui-ihm Neh. 

atpsdikeo 
Was kostet es dorthin tu gFlangenk Wenn 

nnd wie soll man geben«-« Was nimmt man 
mit? Wo sind die Mitten I Wie viel haben 
sie produziert Giebss stenügend Arbeits 
Was sind die Löhne? Kot et’S viel dort zu 
leben ? Wie find die Aussichten ein »Geh-tin- 
chen' u machen 

VI ständige nnd zufriedenftellende Ant- 
worten zu obenfte enden tagen werden in 
dem jeYt Jst Bett eilung ekttgen »in-Indis- 

der et But ington Name. Sechzehn 
·ten praktischer Information, eine neue 

satte von Alaska und dem Mondikr. tei 
in den statt-isten Otstcen, oder gegen ( in- 

xgiättm von Eentisi itztBtileinäkfxenAvers W , n’ t., Vaninqtonzkomg Dmaha, Nes. 
g 

Most fn*w‘1tjatftf£ iriren 
tJt>n of the* a*t*. A i w a> t* 
ready to *nt« Main It 
require* !)<>♦■ kill to opt ■?. 

ate it mid reproduce the 
rmtalc of hate!*, orrh* *- 
tra*. eoealiM* m ir»*trii- 
fjjc*nta!H»IotMs There!# 

nothing Hire it for an cv r..n« ■* « term n .*o* 
Other so-called talking machine* rcj nulute 

only record!of cut-and-oried subject# ►I't'claliy 
prepared in a laboratory, but ih# <#r;i{ !i<• |•!.01 •* 

i* not limited to such jerfoMuftn*“ <n. the 
Oruphophotit* you can easily make and instantly 
reproduce records of the voice, or any sound 
Thu# It constantly uwaken* new in:• rest and 
it* charm i* ever xrefch. The reproductions are 

dear and brilliant. 

Graphophones arc sold lor Sio 
Mainlfaetar»-d under the j»f* i* f TftMltcr, 

1 il .t ,-<i >!*• 'h'.’iiaid (im «'. 1. » h«*nil» 
uunrfer* of IH«* »%orlrt Or l-Ok.I 
TitikiitV Maetiiii** tin tip let. WrUe lor <-»ral» ^ m 

COLUMBIA PHONOGRAPH CO.. 
No. 720 722 Olive Street, 

ST. 1.01 IS. MISSOLICI. 
N*‘W V'ork. Paria, Chicago, St. f^oui«, 

Philadelphia, Baltimore, Washing- 
ton, Buffalo. .'{4-33 

THE MINTON WOODWARD CO., 
——Zobbtk0 in— ’1 

Groeeries und Früchten. 
Symmore Str» Grund Island Neb- 

DVIU G. Hostie-In 

Deutsche r Jlrziu 
Ost-stund Wut-barst des It. Inn- 

elvshosvitah 

Lskke ulur BinthLCI Apotheke. 
Stand Island, « - Nev. 

Mein lsctIEIinnth Jlmxrmu Hengst 

Sultan«, 
IoIUIc Inn-I IrIIpoIIIIIeI deutsch-I Hengst 

»Flott«, 
bester Rasse Kutsche-fah 

stehen während der Esxjon III Waszxner’5 ( 
Stall an Wer Erlaß-g III-and Island 

« Jajper Egger-G 

Neu eröffnen 
—Tie-—-—- 

Turf- Exchange, 
Salt-on und Billardhalle. 
immer F- aun-ZU Ins-»Ih. 

Tie feinsten Liquöre, Weine und CIgcm 
I ten Lunch zu allen Tages- 
-37 zeiIen. L O-«-s«- M( 


